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Global Reach.
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 Q2/ 2004 Q2/ 2003 Veränderung 1. HJ 2004 1. HJ 2003 Veränderung 
 TEUR TEUR  TEUR TEUR
 
 
Nettoumsatz 5.454 4.727 15% 10.175 9.022 13%
Bruttomarge 2.490 2.330 7% 4.669 4.343 8%
Betriebskosten 2.290 2.229 3% 4.414 4.219 5%
EBIT 200 101 98% 255 124 106%
Periodenüberschuss 415 375 11% 771 657 17%

 
 
    30.06.2004 31.12.2003  
    TEUR TEUR
 
 
Liquide Mittel*     26.182    27.018
Eigenkapital    36.590    35.658
Bilanzsumme     41.386    42.945

 
 
 Q2/ 2004 Q2/ 2003 Veränderung 1. HJ 2004 1. HJ 2003 Veränderung 
 EUR EUR  EUR EUR
 
 
Ergebnis pro Aktie 0,04 0,04 0% 0,07 0,06 17% 
(unverwässert)
 
 
    30.06.2004 30.06.2003
 
 
Anzahl Mitarbeiter    116 96

* einschl. kurzfristig liquidierbarer Wertpapiere und Wertpapiere mit Verfügungsbeschränkung

Die wesentlichen Kennzahlen im Überblick

Konzern-Kennzahlen



Sehr geehrte Aktionäre,

der Online Werbemarkt wird erwachsen und entwickelt sich zu 
einem etablierten Teil des Gesamtwerbemarktes. Trotz verhal-
tener Konjunktur in vielen europäischen Ländern und globaler 
Unsicherheit haben die Online Ausgaben weiterhin zugelegt. 
Insbesondere die USA zeigt sich einmal mehr als Wachs-
tumslokomotive und die amerikanischen Finanzmärkte bilden 
diesen Optimismus durchaus schon wieder mit ein wenig Eu-
phorie ab, wie die Kursentwicklung vieler Online Unternehmen 
zeigt. Es ist aber auch klar zu erkennen, dass der Nachweis 
eines etablierten Geschäftsmodells nicht nur Voraussetzung 
ist, sondern Größe, solide Strukturen und Kontinuität die 
Basis des Aktionärsvertrauens darstellen. Damit unterscheidet 
sich die Situation maßgeblich von den frühen Boomjahren, 
denn nur wenige Unternehmen können den geforderten Krite-
rien entsprechen. 

Das zweite Quartal ist für ad pepper media erneut sehr gut 
gelaufen. Umsatz (+15%) und Ergebnis (+11%) konnten 
deutlich verbessert werden, wobei insbesondere das EBIT mit 
98% stark gestiegen ist, auch wenn die Basis zum Vorjahr 
noch niedrig war. Die verbesserte Gewinnsituation ist insbe-
sondere unter dem Gesichtspunkt vermehrter Investitionen in 
neue Produkte und Technologien bemerkenswert, wobei auch 
zukünftig die Investitionstätigkeit eher noch ausgebaut wird, 
um die Wettbewerbsfähigkeit nicht nur zu erhalten sondern 
weiter zu verbessern. 

Der schon erhebliche Anteil an internationalen Kampagnen ist 
weiter gestiegen, wobei der Anteil an Aufträgen aus den USA 
überproportional an Bedeutung gewonnen hat. Dies spiegelt 
auch das Vertrauen der Werbekunden in die Effizienz der 
internationalen Struktur und Funktionsweise des ad pepper 
media Netzwerkes wider. Durch die breite Aufstellung in vielen 
Märkten gelingt es ad pepper media auch konjunkturelle oder 
marktspezifische Schwächen gut abzufangen.

Die wichtigen wirtschaftlichen Kennzahlen zeigen nach wie vor 
in die richtige Richtung und dank eines effektiven Kostenma-
nagements erwartet ad pepper media auch für den weiteren 
Verlauf des Jahres trotz zusätzlicher Investitionen und harter 
Konkurrenz eine stabile Gewinnsituation.

Der Aktienkurs zeigt einen hervorragenden langfristigen 
Trend, wobei im Vergleich zu anderen Marktteilnehmern 
durchaus noch Kursphantasie vorhanden ist. Um diesen Trend 
weiter fortzusetzen werden wir unsere bisherige Strategie 
konsequent weiterverfolgen und sind zuversichtlich unsere 
Aktionäre auch zukünftig zufrieden zu stellen.

Wir danken Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen.

Der Vorstand
ad pepper media International N.V.

Ulrich Schmidt Hermann Claus  Niels Nüssler

54
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Ergebnis – 2. Quartal und 1. Halbjahr 2004   

Die ad pepper media International N.V. konnte auch im 2. 
Quartal 2004 von dem erhöhten Online Werbeaufkommen 
profitieren und die positive Umsatz- und Ergebnisentwicklung 
des ersten Quartals 2004 weiter fortsetzen. Bei einer Um-
satzsteigerung von 15% zum Vorjahresquartal konnte das 
Ergebnis um 98% verbessert werden. Ursächlich für diese 
kontinuierliche Entwicklung ist vor allem die anhaltende Nach-
frage nach internationalen Kampagnen, sowie ein vermehrter 
Auftragseingang aus den USA.

Der im 2. Quartal 2004 erzielte Konzernumsatz der ad pepper 
media betrug TEUR 5.454, verglichen mit dem Vorjahres-
quartal (TEUR 4.727) entspricht dies einem Wachstum von 
15%. Das operative Ergebnis (EBIT) erhöhte sich um 98% 
von TEUR 101 im 2. Quartal 2003 auf TEUR 200 im 2. Quartal 
2004. Gegenüber dem Vorjahresquartal verbesserte sich der 
Periodenüberschuss um 11% auf TEUR 415 (Q2/2003: TEUR 
375) und führte zu einem Gewinn pro Aktie von EUR 0,04 
(Q2/2003: EUR 0,04).

Für die ersten sechs Monate des laufenden Geschäftsjahres 
betrug der Konzernumsatz TEUR 10.175 (1.HJ/2003: 
TEUR 9.022), was einer Steigerung von 13% entspricht. 
Aufgrund der Umsatzsteigerung und einer weiter verbesser-
ten Kostenstruktur konnte die ad pepper media das EBIT für 
das erste Halbjahr 2004 auf TEUR 255 mehr als verdoppeln 
(1.HJ/2003: TEUR 124). Das Konzernergebnis im ersten 
Halbjahr 2004 betrug TEUR 771 (1.HJ/2003: TEUR 663) und 
erhöhte den Gewinn pro Aktie von EUR 0,06 im 1. Halbjahr 
2003 um 17% auf EUR 0,07 im 1. Halbjahr 2004.

Per 30.06.2004 verfügt ad pepper media über einen Bestand 
an liquiden Mittel von Mio. EUR 26,2 einschließlich kurzfristig 
liquidierbarer Wertpapiere des Anlagevermögens und Zah-
lungsmitteln mit Verfügungsbeschränkung. 

Unternehmensentwicklung 

In den letzten Jahren hat sich die ad pepper media Inter-
national N.V. als eine internationale Verkaufs- und Vermark-

tungsorganisation für digitale Marketing-Lösungen positioniert 
und ist heute in der Lage, maßgeschneiderte Kampagnen in 
der ganzen Welt auszuliefern. Allein in Europa kann das Un-
ternehmen 650 Websites mit 1,2 Milliarden Werbekontakten 
pro Monat bedienen. In Amerika kommen über Partner noch-
mals drei Milliarden Werbekontakte hinzu, in Asien eine Mil-
liarde. Darüber hinaus besteht für ad pepper media jederzeit 
die Möglichkeit, bei Bedarf auf mehrere Milliarden Kontakte 
zuzugreifen, die über ausgewählte weltweite Partnerschaften 
zur Verfügung gestellt werden. 

Mit 14 Niederlassungen in zehn europäischen Ländern ver-
fügt die ad pepper media International N.V. über ein weit 
gefächertes Vertriebsnetzwerk und realisiert in den drei 
Geschäftsbereichen MEDIA, DIREKTMARKETING und TECH-
NOLOGIE für mittlere und große Unternehmen nationale, 
pan-europäische und weltweite Online Marketingkampagnen. 
Zunehmend an Bedeutung gewinnen dabei auch die Aktivitä-
ten auf dem US-amerikanischen Markt, hervorgerufen durch 
die deutlich gestiegene Nachfrage. 

Mit der Abdeckung der wichtigsten europäischen Staaten 
betreut ad pepper media seit Jahren erfolgreich ihr inter-
nationales Klientel. Insgesamt stellt sich das Kunden-
portfolio der Gesellschaft sehr diversifiziert dar, konkret 
gehören Dell, Procter & Gamble, Quelle, Deutsche Telekom, 
Toyota oder Volvo zum Kundenkreis ebenso wie die Postbank, 
Barclays Bank, Nokia oder Lufthansa. 

Innerhalb der einzelnen Geschäftsbereiche baut ad pepper 
media stetig ihr Leistungsspektrum aus und verfügt heute 
über mehr als ein Dutzend effizienter Marketingwerkzeuge, 
die entsprechend den Markterfordernissen und Kundenwün-
schen erweitert und angepasst werden. 

Online Werbung 

Das Angebot für Online Werbung wird zunehmend strukturier-
ter und bedarfsgerechter. Die stark verbesserten Qualitäten 
und Prozesse bei Richmedia Formaten haben deren Akzeptanz 
und Nutzung deutlich erhöht. Gleichzeitig ist auch ein Anstieg 
der klassischen TKP Budgets zu verzeichnen, wodurch sich 

6
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Die Aktie 

Am 13. April 2004 erreichte die ad pepper media- Aktie mit 
EUR 5,85 den höchsten Stand seit 2001 und damit ihr Drei-
jahreshoch. Damit verbunden waren hohe Umsätze bis zur 
Monatsmitte, in der zweiten Monatshälfte bewirkten jedoch ein-
setzende Gewinnmitnahmen einen Kursrückfall auf das Niveau 
zu Monatsanfang. Der Kurs ermäßigte sich auf EUR 5,24 zum 
30. April 2004. In den ersten Tagen des Monats Mai verzeich-
nete die Aktie Kursgewinne, der Widerstand bei EUR 5,50 
konnte dabei allerdings nicht überwunden werden. Bei Um-
sätzen unterschiedlicher Größe fiel der Aktienkurs im letzten 
Mai-Drittel unter die 5 Euro Marke. Der Start in den Juni verlief 
ruhig, im Monatsverlauf konnte man jedoch hohe Bewertungs-
aufschläge verzeichnen, die den Aktienwert wieder über die 
5 Euro Marke führten. Die Aktie schloss das 2. Quartal 2004 
bei EUR 5,20.

das Preisniveau nicht nur stabilisiert hat sondern die Preise 
für qualitatives Inventar auf breiter Front angezogen haben. 
Neben den herkömmlichen Branding Budgets, sind perfor-
manceabhängige Kampagnen nach wie vor stark gefragt, 
zunehmend wird aber auch die Integration verschiedener 
Kampagnen in eine langfristige Online Strategie umgesetzt. 
E-Mail und Newsletter besetzen hier nach wie vor ein zentra-
les Feld der interaktiven Kommunikation, wobei die Harmoni-
sierung von Werbeziel, Werbeformat und Distributionskanal 
sichtbare Fortschritte gemacht hat.

Die Spam und Pop Up Diskussion hat zusätzlich zu positiven 
Effekten bei der Professionalisierung von Online Werbung 
geführt, Transparenz und Nutzerzustimmung bilden die Basis 
für langfristigen Erfolg. 

Die Notwendigkeit und Effektivität von Online Werbung sind 
mittlerweile allgemein anerkannt, statt mit Grundsatzdis-
kussionen beschäftigt man sich mit den Herausforderungen 
des Tagesgeschäfts. Fast alle Großunternehmen haben ihre 
Online Budgets aufgestockt und planen dies auch zukünftig 
fortzusetzen. Gerade die vergleichsweise noch niedrige Basis 
begründet dabei auch die Wachstumshoffnungen der Zukunft, 
dabei werden insbesondere der B to B als auch der E- Com-
merce Bereich in den nächsten Jahren starke Wachstumstrei-
ber sein, und dies nicht nur auf internationaler Ebene sondern 
auch vermehrt im regionalen Bereich. 

Um für diese Marktentwicklungen gewappnet zu sein, bedarf 
es großer vernetzter Einheiten, mit hohem technologischen 
und organisatorischem Know-how und mit gleichermaßen 
starker internationaler wie lokaler Präsenz. ad pepper media 
besitzt hierfür eine ideale Struktur und wird seinen Beitrag zu 
einer weiteren positiven Marktentwicklung leisten.

8

6-Monats-Bericht 2004
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Kursentwicklung ad pepper media- Aktie im Verlauf des 1. Halbjahres 2004

EUR 6,00 

EUR 5,80

EUR 5,60

EUR 5,40

EUR 5,20

EUR 5,00

EUR 4,80

EUR 4,60

EUR 4,40

EUR 4,20

EUR 4,00

0
1

.0
1

.2
0

0
4

1
1

.0
1

.2
0

0
4

2
1

.0
1

.2
0

0
4

3
1

.0
1

.2
0

0
4

1
0

.0
2

.2
0

0
4

2
0

.0
2

.2
0

0
4

0
1

.0
3

.2
0

0
4

1
1

.0
3

.2
0

0
4

2
1

.0
3

.2
0

0
4

3
1

.0
3

.2
0

0
4

1
0

.0
4

.2
0

0
4

2
0

.0
4

.2
0

0
4

3
0

.0
4

.2
0

0
4

1
0

.0
5

.2
0

0
4

2
0

.0
5

.2
0

0
4

3
0

.0
5

.2
0

0
4

0
9

.0
6

.2
0

0
4

1
9

.0
6

.2
0

0
4

2
9

.0
6

.2
0

0
4

A
k
ti

e
n

k
u

rs



1110

6-Monats-Bericht 2004

Verglichen mit der Entwicklung des Prime All Share Index 
konnte sich die ad pepper media- Aktie mit einer Kursstei-
gerung von 24% in den ersten sechs Monaten 2004 deutlich 
abkoppeln. Der Prime All Share schloss das erste Halbjahr des 
Geschäftsjahres 2004 mit einem Plus von 2%. 

Im Rahmen einer im Juni 2004 veranstalteten Road Show in 
den USA präsentierte der Vorstand der ad pepper media auf 
verschiedenen Konferenzen vor Investoren, Analysten und 
Multiplikatoren in Chicago und New York Geschäftsmodell und 
Strategie der Gesellschaft. Ziel ist es, auch in den kommen-
den Quartalen die Finanzkommunikation zu intensivieren. 
 
Sowohl die Stadtsparkasse Köln, Equinet, Designated Sponsor 
für die ad pepper media Aktie im Xetra Handel, als auch Ca-
zenove haben im 2. Quartal 2004 Updates zu ihren Research 
Studien veröffentlicht. Die Studien der Stadtsparkasse Köln 
und von Equinet können über IR@adpepper.com angefordert 
werden. 

Interessenten erhalten unter www.adpepper.com (Investor 
Relations) Gelegenheit, sich umfassend über das Unterneh-
men zu informieren sowie die Möglichkeit des Downloads von 
Finanzberichten und –meldungen. Darüber hinaus stehen wir 
für Anfragen unserer Investoren und interessierter Anleger 
jederzeit telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung.

Ausblick  

Ein Ausblick auf das laufende Jahr gestaltet sich angesichts 
der weiterhin unsicheren Aussichten für die konjunkturelle 
Entwicklung in Deutschland und Europa schwierig. Ungeachtet 
dieses ungewissen Umfelds erwartet ad pepper media insge-
samt eine positive Entwicklung des Werbemarktes.  

Dem Internet als Werbemedium, der unverzichtbaren vierten 
Säule im Media- und Marketing- Mix, werden für das Jahr 
2004 Wachstumsraten im zweistelligen Bereich prognostiziert. 
Nach allen derzeit verfügbaren internen Indikatoren, sollte 
sich bei ad pepper media die positive Geschäftsentwicklung 
des ersten Halbjahres auch für die zweite Jahreshälfte 2004 
fortsetzen, wobei das umsatzstarke 4. Quartal entscheidend 
für den Abschluss des Gesamtjahres sein wird. ad pepper 
media stellt sich dabei erneut dem ehrgeizigen Ziel, das 
Wachstum der Branche ein weiteres Mal zu übertreffen. Da 
kontinuierlich die Nachfrage aus dem US-amerikanischen 
Raum nach ad pepper medias Produkten und Dienstleistungen 
ansteigt, ist hier ebenfalls ein weiterer Ausbau der Vertriebs- 
und Marketingaktivitäten geplant. 

Auch in den folgenden Quartalen werden wir neue Chancen 
zielgerichtet verfolgen um den Unternehmenswert weiter zu 
steigern und das Vertrauen unserer Investoren einmal mehr 
zu bestätigen.  
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Konzern-Zahlen

 
 Q2/ 2004 Q2/ 2003 1. HJ 2004 1. HJ 2003
 EUR EUR EUR EUR
 

Umsatzerlöse 5.453.746 4.726.551 10.174.917 9.022.420
Herstellungskosten der zur Erzielung    
der Umsatzerlöse erbrachten Leistungen -2.963.324 -2.396.285 -5.506.044 -4.679.325
   
Bruttoergebnis vom Umsatz 2.490.422 2.330.266 4.668.873 4.343.095
Vertriebskosten -1.327.237 -1.222.612 -2.704.909 -2.299.326
Allgemeine und Verwaltungskosten -1.047.715 -1.018.430 -1.804.853 -1.960.801
Sonstige betriebliche Erträge und Aufwendungen, netto 38.394 -8.430 73.363 3.030
   
Operatives Ergebnis 153.864 80.794 232.474 85.998
Beteiligungserträge 37.591 16.348 61.312 28.178
Kursgewinne/ -verluste, netto 9.280 4.161 -38.971 10.292
Zinserträge/ -aufwendungen, netto 215.815 281.126 520.308 538.202
   
Ergebnis vor Steuern (und Minderheitenanteilen) 416.550 382.429 775.123 662.670
Steuern vom Einkommen und Ertrag -1.677 0 -4.280 0
   
Ergebnis vor Minderheitenanteilen 414.873 382.429 770.843 662.670
Minderheitenanteile 0 -7.761 0 -5.500
   
Periodenüberschuss 414.873 374.668 770.843 657.170 
 
 
Gewinn je Aktie (unverwässert) 0,04 0,04 0,07 0,06
Gewinn je Aktie (verwässert) 0,04 0,03 0,07 0,06

 
  
 Q2/ 2004 Q2/ 2003 1. HJ 2004 1. HJ 2003 
 Stück Stück Stück Stück
 
  
Durchschnittlich in Umlauf befindliche Aktien (unverwässert) 10.409.776 10.458.446 10.382.597 10.483.552
Durchschnittlich in Umlauf befindliche Aktien (verwässert) 11.363.901 10.913.955 11.326.508 10.825.334

Konzern Gewinn- und Verlust-Rechnung (US GAAP)
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  30. Juni 2004 31. Dezember 2003
  EUR EUR
 
Aktiva
 
Umlaufvermögen 
 Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 12.494.719 17.281.976
 Wertpapiere 0 1.002.400
 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, netto 8.054.458 8.447.743
 Rechnungsabgrenzungsposten und  1.539.141 1.387.513 
 sonstige kurzfristige Vermögensgegenstände  
 
Summe kurzfristige Vermögensgegenstände 22.088.318 28.119.632
 
Langfristig gebundenes Vermögen  
 Zahlungsmittel mit Verfügungsbeschränkung 650.000 650.000
 Sachanlagen, netto 443.549 428.679
 Immaterielle Vermögensgegenstände, netto 1.188.065 1.107.663
 Firmenwert 2.922.971 2.922.971
 Beteiligungen 835.664 774.352
 Wertpapiere des Anlagevermögens 13.037.656 8.733.256
 Sonstige Vermögensgegenstände 219.356 208.835
 
Summe langfristiges Vermögen 19.297.261 14.825.756
 
Aktiva, gesamt 41.385.579 42.945.388
    
Passiva
 
Kurzfristige Verbindlichkeiten  
 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.631.233 2.846.872
 Rückstellungen 2.430.316 3.509.336
 Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 698.050 895.710
 
Summe kurzfristige Verbindlichkeiten, gesamt 4.759.599 7.251.918
 
Ausgleichsposten für Anteile anderer Gesellschafter 35.695 35.695
 
Eigenkapital  
 Gezeichnetes Kapital 1.115.500 1.115.500
 Eigene Anteile -73.273 -79.973
 Kapitalrücklage 56.701.667 56.584.792
 Bilanzverlust -21.283.587 -22.054.430
 Kumuliertes sonstiges Gesamtergebnis 129.978 91.886
 
Summe Eigenkapital  36.590.285 35.657.775
 
Passiva, gesamt 41.385.579 42.945.388

Konzern-Bilanz (US GAAP)

Konzern-Zahlen



  01.01.04 - 30.06.04 01.01.03 - 30.06.03
  EUR EUR
 
 
Periodenüberschuss 770.843 657.170
  
Überleitung zwischen Periodenüberschuss und  
Mittelzufluss/ -abfluss aus laufender Geschäftstätigkeit  
Auf konzernfremde Gesellschafter entfallende Ergebnisanteile 0 5.500
Abschreibungen 277.592 208.446
Gewinn/ Verlust aus dem Verkauf von Gegenständen des Anlagevermögens -8.984 6.267
Sonstige nicht zahlungswirksame Aufwendungen und Erträge -59.503 -191.632
   
Brutto-Cash-Flow 979.948 685.751
   
Veränderungen des Umlaufvermögens und  
kurzfristiger Verbindlichkeiten  
Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 393.285 189.091
Veränderung anderer Aktiva -151.628 -358.838
Veränderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen -1.215.639 -712.951
Veränderung anderer Verbindlichkeiten -1.276.680 486.108
   
Mittelzufluss/ -abfluss aus laufender Geschäftstätigkeit -1.270.714 289.161
Investitionen in immaterielle Vermögensgegenstände und Sachanlagen -374.923 -166.919
Erlöse aus dem Abgang von immateriellen Vermögensgegenständen  11.042 6.197 
und Sachanlagen
Kautionszahlungen -10.521 -2.693
Erwerb von Anteilen konsolidierter Unternehmen 0 -271.200
Erlöse aus dem Verkauf von Wertpapieren 1.000.000 0
Erwerb von Wertpapieren -4.314.280 -5.923.750
   
Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit -3.688.682 -6.358.365
Ausgabe eigener Aktien 123.575 0
Erwerb eigener Anteile 0 -295.817
   
Mittelzufluss/ -abfluss aus Finanzierungstätigkeit 123.575 -295.817
Einfluss von Wechselkursänderungen auf die Zahlungsmittel  
und Zahlungsmitteläquivalente 48.564 -27.619
Zahlungswirksame Veränderungen der Zahlungsmittel    
und Zahlungsmitteläquivalente -4.787.257 -6.392.640
   
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente  
zu Beginn des Geschäftsjahres 17.281.976 20.833.667
 
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente   
zum Ende des 2. Quartals 12.494.719 14.441.027

Konzern-Kapitalflussrechnung (US GAAP)

16 17

Konzern-Zahlen



19

 
  Gezeichnetes Eigene Kapital- Bilanz-      Kumuliertes sonstiges Gesamtergebnis Gesamt  
  Kapital Anteile rücklage verlust Unrealisierte    Währungs- 
      Kursgewinne/  differenzen 
      -verluste   
  EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
 
 
Stand 1. Januar 2003 1.115.500 -62.716 57.026.709 -24.180.665 0 15.724 33.914.552
Erwerb eigener Aktien  -27.200 -588.647    -615.847
Ausgabe eigener Aktien  9.943 146.730    156.673
Jahresergebnis    2.126.235   2.126.235
Währungsdifferenzen      -42.679 -42.679
Unrealisierte Kursgewinne/      118.841  118.841 
-verluste
Gesamtergebnis       2.202.397
   davon 01.01.03 - 30.06.03       629.551
   davon 01.04.03 - 30.06.03       373.647
 
Stand 31. Dezember 2003 1.115.500 -79.973 56.584.792 -22.054.430 118.841 -26.955 35.657.775
        
Stand 1. Januar 2004 1.115.500 -79.973 56.584.792 -22.054.430 118.841 -26.955 35.657.775
Ausgabe eigener Aktien  6.700 116.875    123.575
Periodenergebnis    770.843   770.843
Währungsdifferenzen      48.564 48.564
Unrealisierte Kursgewinne/     -10.472  -10.472 
-verluste
Gesamtergebnis       808.935
   davon 01.04.04 - 30.06.04       332.561
 
Stand 30. Juni 2004 1.115.500 -73.273 56.701.667 -21.283.587 108.369 21.609 36.590.285

Entwicklung des Konzern-Eigenkapitals

18

Konzern-Zahlen
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Anhang zum Konzernzwischenabschluss zum 30. Juni 2004

Unternehmenszusammenschlüsse

Im Oktober 2003 hat die ad pepper media Italy srl. zu 
100% die ad pepper media Interactive Marketing Services 
srl. übernommen, die wiederum durch den Kauf einzelner 
Wirtschaftsgüter den Online Geschäftsbereich der Clickit srl. 
erworben hat. Teil des Geschäftsbereiches ist eine 51%ige 
Beteiligung an der Borsa del Banner srl. Clickit war der größ-
te italienische Online Vermarkter und ergänzt durch seine 
Stärken im Media und E-Mail Marketing Bereich die erfolgrei-
chen Direktmarketingaktivitäten von ad pepper media. Die 
Ergebnisse des Clickit- Geschäftsbereiches, sowie der Borsa 
del Banner werden seit Oktober 2003 in den Konzernab-
schluss einbezogen.

Der vorläufige Kaufpreis beläuft sich auf EUR 408.088. Der 
Kaufpreis erhöht sich unter der Bedingung der Erreichung 
und in Abhängigkeit bestimmter Ergebnisziele in 2004. Der 
weitere Kaufpreis wird teilweise in Aktien der ad pepper 
media International N.V. fällig. Die Anzahl der Anteile errech-
net sich nach dem durchschnittlichen Börsenkurs der letzten 
zehn Handelstage vor Vertragsunterzeichnung (EUR 3,46).

Im Zuge der Akquisition wurden diverse Markenrechte für 
EUR 3.063, die über einen Zeitraum von 15 Monaten abge-

schrieben werden, sowie ein Kundenstamm für EUR 75.000 
erworben, dessen Nutzungsdauer drei Jahre beträgt.

Der Kaufpreis beinhaltet einen Firmenwert von EUR 396.472 
für die ad pepper media Interactive Marketing Services 
und EUR 14.700 für die Borsa del Banner. Die Firmenwerte 
sind steuerlich in Höhe von EUR 300.000 abzugsfähig. Die 
Kaufpreisallokation steht für beide Gesellschaften noch aus, 
da der endgültige Kaufpreis an die Erreichung bestimmter 
Ergebnisziele in 2004 geknüpft ist. 

Steuern vom Einkommen und Ertrag

Aufgrund vorhandener Verlustvorträge wurden im Berichts-
zeitraum lediglich lokale Mindeststeuern realisiert.  

Aktienoptionspläne

In Übereinstimmung mit der „intrinsic value“ Methode wurde 
kein Personalaufwand aus Stock-Option- Plänen erfasst. Die 
folgende Tabelle veranschaulicht den Effekt auf das Jahres-
ergebnis und das Ergebnis pro Aktie, hätte das Unternehmen 
die „fair value“ Methode nach SFAS 123 angewandt: 
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  Q2/ 2004 Q2/ 2003 1. HJ 2004 1. HJ 2003 
  EUR EUR EUR EUR
 
 
Periodenüberschuss Wie gebucht 414.873 374.668 770.843 657.170 
 Proforma Aufwand 84.635 59.412 133.818 116.764
Periodenüberschuss Proforma   330.238 315.256 637.025 540.406
     
Gewinn pro Aktie (unverwässert) Wie gebucht 0,04 0,04 0,07 0,06 
 Proforma 0,03 0,03 0,06 0,05
     
Gewinn pro Aktie (verwässert) Wie gebucht 0,04 0,03 0,07 0,06 
 Proforma 0,03 0,03 0,06 0,05
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Anhang zum Konzernzwischenabschluss zum 30. Juni 2004

Kumuliertes sonstiges Gesamtergebnis

Das kumulierte sonstige Gesamtergebnis („accumulated 
other comprehensive income/loss“) enthält aufgelaufene 
Währungsumrechnungsdifferenzen in Höhe von EUR 21.609 
(1. HJ 2003: EUR -11.895) sowie eine Neubewertungsrück-
lage für unrealisierte Kursgewinne der Kategorie „available 
for sale“ in Höhe von EUR 108.369 (1. HJ 2003: EUR 0). 

Segmentberichterstattung

Die gesamte Geschäftstätigkeit von ad pepper media wird 
als ein Segment betrachtet. Die interne Berichterstattung an 
die Geschäftsleitung fokussiert sich zur Zeit primär auf die 
regionale Entwicklung der Umsatzerlöse. Die nachfolgende 
Darstellung veranschaulicht die Umsatzerlöse, die Herstel-
lungskosten der zur Erzielung der Umsatzerlöse erbrachten 
Leistungen sowie die Bruttoergebnisse der einzelnen Regio-
nen und deren Sachanlagen:
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Umsatz
 
 Q2/ 2004 Q2/ 2003 1. HJ 2004 1. HJ 2003 
 EUR EUR EUR EUR
 
 
Zentraleuropa (Deutschland, Österreich, Niederlande) 1.573.555 1.948.452 3.269.017 3.930.772
Nordeuropa (Dänemark, Schweden, Finnland, Norwegen) 1.209.751 1.098.014 2.281.237 1.923.568
Westeuropa (Großbritannien, Frankreich, Spanien, Portugal, Italien) 2.335.986 1.680.085 4.172.759 3.168.080
Übrige 334.454 0 451.904 0
    
Gesamtumsatz 5.453.746 4.726.551 10.174.917 9.022.420

 
 Q2/ 2004 Q2/ 2003 1. HJ 2004 1. HJ 2003 
 EUR EUR EUR EUR
 
 
Zentraleuropa (Deutschland, Österreich, Niederlande) 1.032.058 1.045.242 2.117.949 2.140.741
Nordeuropa (Dänemark, Schweden, Finnland, Norwegen) 656.906 453.302 1.249.938 980.966
Westeuropa (Großbritannien, Frankreich, Spanien, Portugal, Italien) 1.256.595 897.741 2.093.689 1.557.618
Übrige 17.765 0 44.468 0
    
Gesamtherstellungskosten 2.963.324 2.396.285 5.506.044 4.679.325

Herstellungskosten der zur Erzielung der Umsatzerlöse erbrachten Leistungen
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Anhang zum Konzernzwischenabschluss zum 30. Juni 2004

Eigene Anteile

Laut Gesellschafterbeschluss wurde die ad pepper media 
zum Rückkauf von bis zu 1.115.500 eigener Aktien ermäch-
tigt. Zum Stichtag 30. Juni 2004 wurden von der Gesell-
schaft 732.728 eigene Aktien im Nennwert von EUR 0,10 
gehalten, was einem Anteil von 6,57% am Stammkapital 
entspricht. Gemäß Hauptversammlungsbeschluss können 
diese eigenen Aktien als Akquisitionswährung eingesetzt  
oder im Rahmen von Mitarbeiterbeteiligungsprogrammen 
genutzt werden.

Von den von der Gesellschaft erworbenen eigenen Aktien 
wurden in den ersten sechs Monaten des Geschäftsjahres 
2004 13.000 Stück zum Preis von EUR 1,33; 10.700 Stück 
zum Preis von EUR 2,73 und 43.300 Stück zum Preis von 
EUR 1,78 im Rahmen des Mitarbeiteroptionsprogramms 
genutzt.

Ereignisse nach dem Ende des 2. Quartals 2004

Bis zur Erstellung des Zwischenberichts wurden keine wert-
beeinflussenden Sachverhalte bekannt.

Aktien und Bezugsrechte der Organe

Zum 30. Juni 2004 waren insgesamt 1.654.550 Optionen im 
Rahmen von Optionsprogrammen ausgegeben. Das Bezugs-
verhältnis beträgt eine Aktie je Optionsrecht. Der Bezugs-
preis liegt zwischen EUR 1,33 und EUR 13,50. 

Die folgende Tabelle veranschaulicht die Anzahl der Aktien 
und Bezugsrechte die von Mitgliedern des Vorstands und 
Aufsichtsrats (direkt bzw. indirekt) sowie von Mitarbeitern 
gehalten werden: 

24

 
 Q2/ 2004 Q2/ 2003 1. HJ 2004 1. HJ 2003 
 EUR EUR EUR EUR
 
 
Zentraleuropa (Deutschland, Österreich, Niederlande) 541.497 903.210 1.151.068 1.790.031
Nordeuropa (Dänemark, Schweden, Finnland, Norwegen) 552.845 644.712 1.031.299 942.602
Westeuropa (Großbritannien, Frankreich, Spanien, Portugal, Italien) 1.079.391 782.344 2.079.070 1.610.462
Übrige 316.689 0 407.436 0
    
Bruttoergebnis vom Umsatz 2.490.422 2.330.266 4.668.873 4.343.095

Bruttoergebnis vom Umsatz

Sachanlagen

 
 30. Juni 2004 30. Juni 2003 
 EUR EUR
 
 
Zentraleuropa (Deutschland, Österreich, Niederlande) 171.233 133.532
Nordeuropa (Dänemark, Schweden, Finnland, Norwegen) 91.996 97.210
Westeuropa (Großbritannien, Frankreich, Spanien, Portugal, Italien) 180.320 134.175
Übrige 0 0
 
Sachanlagen 443.549 364.917
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  Aktienbesitz Optionen  
  zum 30. Juni 2004 zum 30. Juni 2004
 
 
Vorstand
Ulrich Schmidt 614.397 368.000
Hermann Claus 51.808 243.000
Niels Nüssler 38.113 296.500
 
Aufsichtsrat  
Michael Oschmann 5.112 0
Dr. Günther Niethammer 1.112 15.000
Bernd Sexauer 292 0
Jan Andersen 558.600 0
Merrill Dean 0 0
   
Unter maßgeblichem Einfluss stehende Unternehmen  
EMA B.V. 4.743.201 0
Viva Media Beteiligungsgesellschaft 5.100 0
Euroserve 13.780 0
 
Mitarbeiter  732.050

Anhang zum Konzernzwischenabschluss zum 30. Juni 2004

Anzahl der Mitarbeiter

Zum Ende des 2. Quartals 2004 beschäftigte ad pepper 
media 116 Mitarbeiter (30. Juni 2003: 96 Mitarbeiter) in 
zehn europäischen Ländern, die wesentlich am Unter-
nehmenserfolg teilhaben. Der erhöhte Personalbestand 
beruht im Wesentlichen auf der im Oktober 2003 getätigten 
Akquisition des Online Geschäftsbereichs der italienischen 
Clickit srl. 
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Auftragslage

Die Auftragslage der Sommermonate gibt jedes Jahr ein ver-
zerrtes Bild, da die Urlaubsperioden länderspezifisch anders 
liegen. Insgesamt werden aber auch dieses Jahr Juli und 
August eher verhalten laufen, was den Auftragseingang be-
trifft. Die hohe Anzahl an langfristigen Direktmarketingkam-
pagnen sollte aber auch dieses Jahr für eine stabile Umsatz-
situation im nächsten Quartal sorgen. 

Für den Rest des Jahres ist aber schon absehbar, dass das 
Interesse an länderübergreifenden Kampagnen weiter steigt. 
Außerdem ist eine deutliche Belebung des Media-Geschäfts 
zu erkennen, da sich Buchungsfrequenz, Buchungsanzahl 
und Ordervolumen insgesamt erhöht haben. Die Auftragsein-
gänge im Geschäftsbereich Direktmarketing entwickeln sich 
in diesem Bezug gleichermaßen positiv.



Unternehmenskalender

Alle Finanz- und Pressetermine, die für den Kapitalmarkt 
relevant sind, auf einen Blick

9-Monats-Bericht 2004:  23. November 2004

Analystenkonferenz:  23. November 2004
(Deutsches Eigenkapitalforum, Frankfurt)

Geschäftsbericht 2003 und Quartalsberichte 2004

Gern senden wir Ihnen den Geschäftsbericht 2003 und 
die bisher veröffentlichten Quartalsberichte 2004 in 
Deutsch oder Englisch zu. Alternativ finden Sie diese 
Dokumente ab sofort verfügbar als PDF- Datei (Acrobat) bei 
www.adpepper.com- Investor Relations unter „Berichte“.

Unternehmenskalender
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Investorenkontakt

ad pepper media International N.V.
Anna-Maria Schubert
Manager Investor Relations
Deutschherrnstraße 15-19
D- 90429 Nürnberg

Tel.: +49 911 929 057 0
Fax: +49 911 929 057 312

E-Mail: IR@adpepper.com
http://www.adpepper.com
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Verantwortlich

ad pepper media International N.V.
Deutschherrnstraße 15-19
D- 90429 Nürnberg

Tel.: +49 911 929 057 0
Fax: +49 911 929 057 312

E-Mail: info@adpepper.com

Aktiengesellschaft (N.V.)
Sitz Hoofddorp, Niederlande
Zweigniederlassung Nürnberg
Prime Standard, Frankfurt, WKN: 940 883
HRA Nürnberg 17591
Ust-ID-Nr.: DE 210757424

Vorstände

Ulrich Schmidt, Vorstandsvorsitzender
Hermann Claus, Finanzen
Niels Nüssler, Verkauf

Grafik und Realisation

R. Lamprecht

Impressum
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